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JevmschesWocheMlitt.
No . 4 i . Montag - en 9^ Oktober 1820.

Bekanntmachungen-
i . Da nunmehr die Herbst Hauptdeichschauung

gehalten und damit am 12 . October der Anfang ge¬
macht , auch dieselbe , wie folgt , fortgesetzt und been¬
digt werden soll , als:

den 12 . October vom Vareler Siel bis zum Ma¬
riensiel,

den i3 . Oct . vom Mariensiel bis zum Hooksiel,
den i4 . Oct . vom Hooksie ! bis zur goldenen Linie,
den » 6 . Oct . vom Vareler Siel bis zum Toffenser

Groden,
den 17 . Oct . vom Toffenser Groden bis zum Ab¬

behauser Siel,
den rZ . Oct . vom Abbehauser Siel bis Elsfleth,
den 19. Oct . von Elsfleth bis Bornhorst,
den 23 . Oct : vom Klambeker Wege bis zur Nan-

zenbnttler Helmer,
den 24 . Oct . von der Ranzenbüttler Helmer bis

Hasbergen,
den 25 . Oct . der Brockdeich,

so wird solches den beykommenden Aemtern , den
Deich - und Sielgeschwornen , den Deich und Siel¬
richtern hierdurch bekannt gemacht , um sich dazu an
den bestimmten Orten gebührend cinzufindcn und
ser Deichschauung zu folgen ; zugleich wird den sämmt-
lichen Deichinteressenten zur Nachricht und Nachach-
umg angezeigr , daß gegen diese Zeit die Kappe des
Leichs , imgleichen alle Auf - und Abtriften , Men¬
sen - und Deichwege , tüchtig aufgefüllt , gespurt und
geebnet seyn müssen und sie , in so weit dies nicht
gehörig geschehen ist , deshalb in angemessene Brüche
werden genommen werden.

Oldenburg , aus der Cammer , 1820 . Sept . 22.
Mentz.

v . Holsten.
L . Den Brauern und Böttchern des Amtsdi-

stricts Jever wird hiedurch in Gemäßheit eines Re¬
skripts Herzoglicher Negierung vom 16 . Scptbr . in
Betreff der Gebühren des Messers und Roycrs der
Biertonnen in der Herrschaft Jever folgendes be¬
kannt gemacht:

9 Dis Messer - Gebühren für die Biertonncn sind
in den Verordnungen vom 28 . Sept . 1787
und 12 . Juli »8» 4 h . 5 bestimmt.

°) Die Messer - Gebühr anderer Fäßer , als Wei ' n-
Brantwein - Qel - Faßer , sind im . § . 6 der Je-
verscken Regierungs - Verordnung vom 12 . Ju¬
li i8o4 ebenfalls festgesetzt.§) Es verbleibet nach Maaßgabe der Regkerungs-
bekanntmachung vom 5 . August , 8r5 bey die¬

sen Ansätzen , welche der Messer nicht über¬
schreiten darf.

4) Die in der Jeverschen Negierungsbekanntma¬
chung vom 12 . Juli i8 »4 dem Messer zuge¬
billigten Reise - und Diäten - Gelder sind nur
einfach zu erheben , so daß solche , wenn das
Messen auf einer Reise an einem und dem¬
selben Orte geschieht , über die verschiede¬
nen Brauer und Böttcher rc . rcpartirt werden.

Amt Jever 1820 . Scptbr . 26.
v . Trampe.

3 . Den sammtlichen Zolleinnehmern des Amts
districts Jever wird hiedurch bekannt gemacht , daß
nach einem Nescripte Herzoglicher Cammer vom 22.
d . M . die vor Wagen gespannten oder gerittenen
Pferde nur dann vom Zoll befreyet seyen , wenn sie
lediglich zum Transporte von Reisenden dienen , die¬
se Zollbcfreyung aber nicht , statt finde , wenn sie zum
Zweck ihrer eigenen Ein - oder Ausfuhr die Zollstätte
passircn . Amt Jever 1820 . Sept . 28.

v . Trampe.
4 . Da der 2te Termin der Holzschlagungs - Casse

Anlage all 3» oo und die Accise für das dritte
Quartal folgendermaaßcir - erhoben werden soll
a . d . Kirchspiele Minsen am 23 . d . M.

Wiarden s 24 . s L
Pake Ns - 25 . - - Morgens.
Waddewarden - 25 . - - Nachmitt.
Wüppels - 26 . - -
Oldorf - 27 . , - Morgens.
Wcstrum - 27 . - - Nachm.

so haben die Contribuenten sich mir der Zahlung von
Morgens 9 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 5
bey dem Amts - Einnehmer hieselbst cinzufinden.

Amt Minsen , den 2 . Octbr . 1820.
Lauw.

v . Halem.

Jmmobilverkäufe.
r. Auf Ansuchen der Wittwc des weil . Kauf¬

manns Heine Janssen Bicker , zu Neustadtgödens,
als Vormünderin ihrer Kinder und auf erthciltes
Veraußerungsdccret des Gräflich von Wedclschen Ge¬
richts zu Gödens, als obcrvormundschaftlichcr Be¬
hörde , sollen die den Erben des weil . H . I . Bicker
zuständigen erbhcuerlichen Gerechtsame an zehn Gra
scn Landes , welche gedachter Erblasser der Verkäufer
nach einem , im Juny » 797 geschlossenen Cvntract
von Pastor Lampe Erben in Erbpackt erhalten , bele¬
gen auf dem Sanderahm und bestehend aus zwey
Stücken von vier und sechs Graten , aus w . lcken
letzteren ein kleiner Garten gefchlötct ist , mit Ein-
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schluß dieses Gartens , den 2 . Decbr. d . Z . , Nach;
mittags 2 Uhr , zu Sanderhoff in des GastwirthS
Albert Harms Hause öffentlich verkauft werden.

Indem dieses hiermit zur öffentlichen Kunde ge¬
bracht wird , werden alle diejenigen , welche an die¬
ses Grundstück Real - Ansprüche und Forderungen zu
haben behaupten können , hiemit aufgefordcrt , selbi¬
ge in dem zur Angabe auf den 20 . Novemb . d . I.
angesetzten Termine im Landgerichte anzugeben und
gehörig zu bescheinigen , unter der Verwarnung , daß
die , welche sich nicht melden , ihrer Ansprüche für
verlustig werden erklärt werden.

Zur Publikation des Präklusivbescheides ist. ein
Termin auf den 29 . Nov . d . I . angesetzt.

Dec re tum, Jever vom Landgerichte,
den 1. Sept . 1820.

Lttig.
Tenge.

2 . Auf Ansuchen der Frau Kriegesräthin Anna
Helena Boden , geborne Tannen , in Aurich , soll auf
erhaltenen Cvnsens von Seiten derHerzoglichenHöchst-
vcrordneten Cammer , das der Verkäuferin zugehöri¬
ge , von dem weil . Hrn . Commissionsrath Tannen
Herrührende , zu Ncnndorf in der Commune Wadde¬
warden belegene Landgut , bestehend aus Behausung
mir Scheune und 25 Matten Klevlandes ( indem
andere dabey bisher benutzte abgesonvcrt liegende
20 Matten nicht mit verkauft werben ) den 5 . De-
cember d I . , Nachmittags 2 Uhr , in des GastwirthS
Linz Hause zu Jever öffentlich zum Verkauf ausge¬
boten werden . Indem dieses hiermit zur Kunde ge¬
bracht wird , werden alle diejenigen , welche an das
zu verkaufende Grundstück Realansprüche und Forde¬
rungen zu haben vermeinen , aukgefordert , selbige in
dem zur Angabe auf den 27 . Novdr . d . I . angesetz¬
ten Termin anzugebcn und gehörig zu bescheinigen,
widrigenfalls sie solcher Rechte und Ansprüche für
verlustig werden er .' lärt werden.

Zur Publikation des Präklusivbescheides ist ein
Termin auf den 3v . Novbr . d . I . angesetzt.

D ecretum, Jever im Landgerichte/den
»8. Sept . 1820.

Jttig.
Tenge.

Concurse.
» . Nachdem wider den verstorbenen Kaufmann,

Onke Staschen , zu Jever , Schulden halber der Con-
curs Hieselbst erkannt worden ist, so wird solches hie¬
durch zur öffentlichen Kunde gebracht , und es wer¬
den zur Ausführung^ des Concurses , der gesetzlichen
Vorschrift gemäß , nachstehende Termine eingesetzt:

Zur Angabe auf den 20. Novbr . d . I . ,
in welchem Termine alle diejenigen , welche an den
vbgedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grun¬
de Forderungen, Ansprüche oder zur Compensation
geeignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , sol¬
che bey Strafe des Verlustes und ewigen Stillschwei-
gens Hieselbst anzugeben , und die zur Begründung
ihrer Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren
Angabe - Recessen, unter der im § . 42 . der Concurs-
Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch
alsdann einen der hier recipirten Änwälde zur Wahr¬

nehmung ihrer Gerechtsame dey diesem Concurse zu
bestellen haben;

2f Zur Liquidation auf den 18 . Janr.
k . I . , da denn die Gläubiger ihre angegebener . For¬
derungen , bey gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen
haben , insofern dies nichtschon früher geschehen ist;

3) Zur Anhörung des Prioritäts-
Urtheils auf den 21 . März k . I . , und

4) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-
curs - Gutes an Ort und Stelle auf den 5.
May k . I.

Ucbrigcns werden die Gläubiger des Gemein¬
schuldners , in Gemäßheit des tz. 32 . der Concurs-
ordnung , aufgefordert, sich über einen anzustellen¬
den Curator der Masse zu vereinbaren und ein tüch¬
tiges Subjecl dazu auf den 29 . Novbr . d . I . in Vor.
schlag zu bringen , widrigenfalls die Bestellung dessel¬
ben nach richterlichem Ermessen geschehen wird.

vecretum , Jever aus dem Landgerichte,
den 7 . Sept . » 820.

Jttig.
Tenge.

2 . Nachdem wider des weiland Onke Staschen
Wittwe , Johanna Friederica , geborne Hecht , zu
Jever , Schulden halber der Concurs bieselbst er
kannl worden ist , so wird solches hiedurch zur ös
fentlichen Kunde gebracht , und es werden zur Aus¬
führung des Concurses , der aesetzlichen Vorschrift
gemäß , nachstehende Termine angesetzt:

rf Zur Angabe auf den 20 . Novbr. d . I - , in
welchem Termine alle diejenigen , welche an die obge.
dachte Gemeinsckuldncrin aus irgend einem Grund»
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bey Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
Hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Angabe
Recessen , unter .der im h . 42 . der Concurs - Ordnung
enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch alsdann
einen der hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung
ihrer Gerechtsame bey diesem Concurse zu bestellen
haben;

2) Zur Liquidation auf den ro . Janr.
k. I . , da denn die Gläubiger ihre angegebenen For¬
derungen , bey gesetzlicher Strafe , völlig klar zu ma¬
chen haben , in sofern dies nicht schon früher gesche,
henist;

3f Zur Anhörung des Prioritäts - Ur-
theils auf den 21 . März k . I . , und

4) Zum öffentlichen Verkaufe des Con¬
curs - Gutes an Ort und Stelle auf den 8.
May k. I-

Ucbrigens werden die Gläubiger der Gemcin-
schuldncrin , in Gemäßheit des tz . 32 . der Coneurs-
Orduung , aufgefordert, sich über einen anzustcllen-
den Curator der Masse zu vereinbaren und ein tüch¬
tiges Subject dazu auf den 29 . Novbr . d . I . in Vor¬
schlag zu bringen , widrigenfalls die Bestellung dessel¬
ben nach richterlichem Ermessen geschehen wird.

Decretum, Jever im Landgericht , den
19 . Septbr . 1620.

Jttig.
Tenge.



3 . Nachdem wider den Zimmermann Marten
Martens , zu Langewerth , Schulden halber der Con-
curs Hieselbst erkannt worden ist , so wird solches
hierdurch zur öffentlichen Kunde gebracht und es
werden zur Ausführung des Concurses , der gesetzli¬
chen Vorschrift gemäß , nachstehende Termine anqe-
fttzt:

r ) Zur Angabe auf den 2a . Novbr . d . I . ,in welchem Termine alle diejenigen , welche an den
obgcdachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grun-
ve Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation
geeignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , sol¬
che bey Strafe des Verlustes und ewigen Stillschwei¬
gens Hieselbst anzugeben , und die zur Begründung
ihrer Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren
Angabe - Recessen , unter der im ß . 42 . der Con-
curs - Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzulegen,
auch alsdann einen der hier recipirten Anwalde zur
Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bey diesem Con-
curse zu bestellen haben;

2) Zur Liquidation auf den n Janr.
k. I . , da denn die Gläubiger ihre angegebenen For¬
derungen , bey gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen
haben , in sofern dies nicht schon sicher geschehen ist;

3 ) Zur Anhörung desPrioritats-
Ürthe i ls auf den »

'5 Marz k . I . , und
4 ) Z u m öffe ntlichen Verkaufe des

Con : urs - Gutes an Ort und Stelle auf den
» . May l . I.

Uedrigens werden die Gläubiger des Gemeinschuld¬
ners , in Gemäßheit § . 52 . tnrConcurs - Ordnung , auf-
gefocdert , sich über einen anzustellcnden Curator der
Masse zu vereinbaren und ein tüchtiges Subjcct dazu
auf den 2g . Nov . d . I . in Vorschlag zu bringen,
wiorigenfaüs die Bestellung desselben nach richterli¬
chem Ermessen geschehen wird.

Deere tum, Jever im Landgerichte , den
i5 . Sept . 1820.

I t t i g.
Tenge.

Convocation.
Der Apotheker Dannenberg zu Jever hat

Kraft Privatcontracts vom 2 . Septbr . 1820 von dem
Schneider Johann Dirks dessen auf der Moorwarfer-
gast , im Westen an Jürgen Henrich Held , im Sü¬
den an Jürgen Claassen Häusern und Gründen be-
legenes Haus und zwei Aecker Landes gekauft , und
zu seiner Sicherheit Läiotale « nachgesucht.^ Es werden daher alle und jede , welche an das
vorbeschricbene Immobil und dessen Pertinenzien pri-
vilegirte oder dingliche Ansprüche zu haben vermei¬
nen , hiermit oäictalitor - vorgeladen , solche bey
Strafe der Präclusion am 20 . November d . I . beym
hiesigen Landgerichte anzugeben . ^

Zur Publikation des Präklusivbescheides ist ter-
miau » auf den 29 . November d . I . präsigirt.

Decretum, Jever im Landgerichte, den
>8 , Sept . »820.

Lttig.
Tenge.

1

Vergantungen»
r . Zu dem , von dem Kaufmann Friedrich

Christian von Buttel , als Correspondenten eines
in diesem Monat bey Minsen gestrandeten Schiffs,
nachgesuchten Verkauf von

79 Tonnen Salz
werden die Liebhaber auf den 18 . Octbr . d . I . in
des Andreas Popken Hillers Hause , zum Minscr
Oster alten Deich , hiermit eingeladen.

Decretum , Jever im Landgerichte,
den »2. Sept . »820.

Jttig.
Tenge.

2 . In Sachen des Herrn Auctionsverwalters
von Harten , in Jever , Jmpetranten , wider Eibe
Hillers zu Ebkeriege , Jmpetraten — in xto . ckebiti —
sollen die bey Jmpetraten gepfändeten Sachen , als:

1 Cabinetschrank , i Oit äe , r Anrich¬
te , 6 Stuhle und i Schießgewehr,

am 25 . Lct . , Nachmittags 2 Uhr , im Wirthshausc
zu Geschengatt öffentlich mit 6 wöchiger Zahlungs¬
frist an die Meistbietenden verkauft werden.

Amt Jever 1820 . Oct . 4.
Stra ckerjan.

_ _ v. Trampe.

Ausverdinguugen.
r . Am rr. Oktober , Vormittags »0 Uhr , soll

in dem Wirthshause des Kaufmanns Lohe zu Ma-
riensiel die Schlölung des Bandtcrtiefs von Kücklcrs
Hause an bis an das Mariensieltief , in Allem 86-
Ruthen , öffentlich an die Minvestfordernden ausvcr-
dungen werden . Liebhaber können dasselbe vor der
Ausvcrdingung in Augenschein nehmen und sich die
einzelnen Pfänder an den Nummerpfählen bemerken.' Amt Jever 182 » . Sept . 28»

Strackerjan.
v . Trampe.

2 . Am i4 . Octbr . , Vormittags n Uhr , soll
auf dem Amte Hieselbst das Abholen und Verbacken
des von den Kirchspielen Cleverns , Sandel und
Schortens zu liefernden Eiselrockens öffentlich an
den Mindestfordernden verdungen werden.

Amt . Jever 1820 . Oct . sl
Strackerjan.

v . Trampe.

Verheuerungen.
1 . Dibbelt Hinrichs will sein aus Cornelius Gerdes

Concurs an sich gekauftes Grundstück zur Langewerth
im Kirchspiel Accum , bestehend in

Einem Krughause mit Garten , zwei und zwan¬
zig Grasen Landesund einem kleinen Hause
mit Garten,

am Sonnabend , den »4 . Oktober , Nachmittags 2
Uhr , in Johann Friederich Harfs Krughause , zu
Fedderwarden , öffentlich nach den alsdann vorzule¬
genden Bedingungen , welche auch 8 Tage vorher
in dem benannten Hause , so wie auch bey ihm
selbst zur Einsicht zu erhalten sind , verheuern , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Das Krughaus liegt an der Hauptpassage an
einer nahrhaften Stelle , ist zur Handlung und



Brauerey eingerichtet , welche auch lange Jahre dar¬
in betrieben worden , und mit den dazu nöthigen
Geräthschaften so wie mit hinlänglichem Stallraum
versehen ; das Land ist im guten Stande und trägt
alle Früchte.

Das kleine Haus ist erst vor zwei Jahren fast
neu erbaut und sehr gut eingerichtet.

Derselbe ist auch wohl geneigt , das Ganze wie¬
derum unter der Hand zu verkaufen , und können die
etwaigen Liebhaber dazu sich dcsfalls in den näch¬
sten 6 Tagen bey ihm melden.

2 . Der Bäcker L. König , in Jever , will sein
von ihm jetzt bewohntes resp . seiner Ehestaucn Haus
am neuen Markte daselbst , auf Mai 182a anzutre-
ten , auf 3 bis 6 Jahre öffentlich verheuern . Die
Liebhaber z,u dieser Heuerung können sich am 21 . De¬
koder , Nachmittags S Uhr , in der Wohnung des
Herrn Linz auf dem Rathhause einsinden . Die Con-
ditionen sind 8 Tage vorher bei dem Verheuerer ein¬
zusehen.

3 . Ich bin Willens , mein Haus nebst Gar¬
tengrund auf Neugarmssiel , bestehend in 2 Woh¬
nungen , am 21 . October in Gerd Janßen Krug¬
hause öffentlich verheuern.

Johann Reiners,
zu Hohenkirchen.

Notifikationen.
1 . Jever . - 5oo ^ in Golde , wogegen eine

ganz sicher ingrossirte Obligation zu 5 pro Cent . Zin¬
sen , cediret werden kann ; imgleichen 100 und 126
-<E gegen sichere Hypothek , habe ich in Commission
zu besorgen . Wer diese Capitalien anleihen will,
beliebe sich gefälligst in den ersten Tagen bey mir
zu melden.

Drost.
2 . So wie früherhin werde ich mich zu dem

bevorstehenden hiesigen Kramer - Markte so wohl mit
Mittags - als auch Abendessen einrichten , und bitte
daher um vielen Zuspruch.

Hooksiel , den 6 . Oktober 1820.
I . B . Westcndorff Wittwe.

3 . Eine ganz complete grausteinene Brunnen-
Einfassung nebst Kette und Eimern ist zu einem sehr
billigen Preise abzustehen bei

M . H . Rykcna.
Jever , km Oktober 1820.

4 . Eylert Ullrichs , zur Langstraat imNeepshol-
ter Kirchspiel , wünscht , sein Haus nebst Garten zu
Cleverns in dem sogenannten Kalverkamm , welches
von dcr Wittwe Koch bewohnt wird , zu verkaufen.
Er bittet daher die Kauflustigen , sich innerhalb i 4
Tage bei ihm cinzusinden um wegen der Kaussumme
zu accordiren.

5 . Ährend Hinrich Ahrens, zu Oldorf, ist Wil¬
lens , sein halbes Hauslingshaus , auf dem Oldorfer
Warfe stehend , von Mai 1821 an , unter her Hand
zu verheuern ^ Heuerlustige wollen sich daher bei
ihm einsinden und mit ihm contrahiren.

6 . In dcr Nacht zum 2ten Oktober ist mir
ein fünfjähriges Mutterpferd , ein Hellfuchs , etwas
spenklicht nebst Blesse und 2 weißen - Hinterfüßen,
aus der Weide bei meinem Hause entkommen und

wahrfchnnlich gestohlen worden . Ich warne daher
einen jeden vor dem Ankauf dieses - Pferdes . Wer
mir Nachricht ertheilt , wo es wieder zu erlangen
ist , erhälr eine gute Belohnung.

Reuender alten Groden.
Johann Hinrich Bley.

.7 . Jacobus Geldes , in Wiesede , hat noch 5 o
Stück magerer Gänse mit vollen Federn zu verkaufen.

8 . Feine und mittlere Spielkarten offeriren wir
bey Grossen und Dutzenden zu billigen Preisen.

I . F . Lrendtel Wittwe u - Sohn.
9 . Neue oldcnburgische Schreib - und Comtoir-

Kalcnver auf das Jahr 1821 sind broschirt zu i 4 Gr.
und in Pappe geh . und einfach durchsch . zu 5o -
vorräthig bey

, I . F . Trendtel Wittwe u . Sohn.
10 . Anton Wilhelm Janßen Wittwe will ihr

in Cleverns stehendes Hauslingshaus nebst Garten-
grund , welches von dem Schuster Engclbart bisher
benutzt wurde , auf Mai anzutreten , verheuern-
Liebhaber wollen sich ehestens bei ihr melden.

ie . Denjenigen , welche sich eines unerlaub¬
ten Fußpfades über dtn Oldorfer

'
Warf bedienen,

und ganz gleichgültig Anderer Früchte zertreten , die¬
ne zur warnenden Nachricht , daß von jetzt an , auf
ihr gesetzwidriges Verhalten strenge geachtet
wird , und sie dem Gerichte angezeigt werden solle . ,.

Oldorf , den 6 . Let . » 820.
Kirchhofs , Pr . A . M - Taddikcn Wittwe.
12 . Gute weiße Talg - Lichter verkaufe ich gegen

baare Zahlung bei Quantitäten , jedoch nicht unter
io U , das U zu 18 Grot , und einzelne Pfunde zu

Grote ; auch vertausche ich Lichter gegen rohen
und ausgeschmolzenen Talg.

Jever 1820.
Job . Hinr . Peters,

Lichtzieher in der Drostenstraße.
1 3. Da ich wieder mit gutem Theer und Pech

versehen bin , auch starken Vorrath von allen Sor¬
ten Tau und recht guten Schumacher Hanf habe , so
ersuche ich um vielen Zuspruch.

Rost , Seiler.
»4 . Sehr gesunden und schweren Schilliger Rok-

ken zum Säen ist zu haben bei
Cornelius Fooken,

zu Minsen.
' r 5 . In dcr Nackt vom 5 . bis zum 6 . Qctober

ist mir meine im Mnhlentief nahe an der Brücke
hinter Jürgens Dresche ausgestellte Fuke herauszo¬
gen , und die dqhinter befindliche Aalkübbc mitge¬
nommen , welche jedoch am nämlichen Morgen in,
einem Boot auf dcr Schlachte wiedergefunden wor¬
den . Ich verspreche daher demjenigen , der mir den
oder die Thäter so anzcigt , daß ich ihn oder sie ge¬
richtlich belangen kann , unter Verschweigung seines
Namens , Ein Ld ' or zur Belohnung.

D . König.
16 . Albert Jakobs Albcrs ist gesonnen , sein

Häuslingsh « us bei Nadorst , die Mulkerey genannt,
auf Mai 1821 anzutreten , unter der Hand zu ver¬
heuern ; , die Liebhaber können sich bey ihm melden.

Garmsenhausen , d en^ Lä . Sept 1620.

( Hiezu eine Beylage . )



Beilage zu no - 4i . 1820.
Notifikationen.

1 . Dem geehrten Publico zeige ich hierdurchergebenst an : daß ich mit meinem bekannten Waa-
renlaager , welches mit neuen Modewaaren aller Art
vermehrt ist , zum bevorstehenden Jeverischen Jahr¬märkte am 17 . Lctober daselbst ausstehen , und , wie
gewöhnlich , bei dem Hrn . Wilhelm im weißenSchwan am alten Markte logiren werde.

Zugleich benachrichtige ich , vaß ich das Hooksie-ler Krammarkt am 19 . und 20 . Oct . mit meinem
erwähnten Lager beziehen werde . Gute Waare undreelle Bedienung kann ein jeder erwarten . Um rechtvielen Zuspruch bitte ich ganz ergebenst.Varel , den 6 . Oktober » 820.

Abraham Schwabe.2 . Daß am bevorstehenden Winternachts -Markts-
tage bei mir Tanzmusik in Moseshütte von des Nach¬mittags 2 Uhr an seyn wird , zeige ich hiedurch den
Tanzliebhabern ergebenst an , und bitte um recht vie¬len Besuch.

, . A . Ebole.3 . Ich habe einen neuen Fruchtweher für ei¬nen sehr billigen Preis zu verkaufen ; und einen zuverheuern.
Diejenigen , welche unbrauchbare Fruchtweherhaben , können mir diese zur Reparirung zusenden.Auch verfertige ich neue Sieben , zu Fruchtwehern.Jever 1820.

Fr . Schneider,
Stellmacher in der Müblenstraße.4 . Einen brauchbaren Dumpfofen stehet zum

Verkauf bei
H . I . Ahlrichs , zu Rofhausen.5 . Holländische blaue gesmorte Pfannen und

HI Fluren , so wie weiße und bunte Estriche , sind
zu einem billigen Preise zu haben bei

G . F . Fooken,
zu Hooksiel.6. Die Sp . - A . - Jnsp . zu Oldorf will am i 3.Ock . , des Nachmittags . um 4 Uhr , folgende Armen¬

kinder , als : drei Knaben von 16 , , 9
' und 3 ^ I.

und zwei Mädchen von 20 und 18 Jahren in weil.A. M . Taddiken Wirthshause öffentlich ausherdingen.
7/ -Thran in Tonneff und Ankern . .verkaufe ich

billig . ' '
-

, , Lehrhoff.8 . Weil . C . Carstens und dessen Wittwe Er¬ben wollen das ihnen zugehörige , zu Schaar im
Neucndtr Kirchspiel belegene , zu zwei Wohnungenbequem eingerichtete Häuslingshaus nebst dem dabei
befindlichen Garten und . sonstigen Zubehörungen aus
freier Hand verkaufen . Kauflustige werden ersucht,
sich innerhalb 3 Wochen an den Schullehrer Carstensin Pakens zu wenden , und mit demselben zu con-
trahirenl

9 . Des weil . Zimmermeistcrs , Jürgen Harms,zu Rofhausen , Kinder Vormünder fordern hiemit
diejenigen auf , welche an den Nachlaß des weiland
Jürgen Harms rechtmäßige Forderungen haben , ihre

Rechnungen dem Vormunde der Tochter erster Ehe,dem Gastwirthe , Harm Jülfs Ahlrichs zu Rofhau¬
sen , in Zeit von i 4 Tagen vom untenstehenden Da¬
to an , zu behändigen , um , so weit es gesetzlich an-
gehen kann , Zahlung verfügen zu können . Alle die¬
jenigen , welche an gedachtenJürgen Harms noch schul¬
dig sind , werden aufgefordcrt , ihre Schuld in eben
dieser Frist dem gedachten Vormunde zu bezahlen,wenn sie nicht verklagt seyn wollen.

Rofhausen , den 29 . September 1820.
ro . Die Hebung der diesjährigen Einkünfte beyder Geistl . Wittwen - Kasse wird seyn am näch¬

sten Marktstüge , den siebenzehnten October,
Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr , bey
Herrn F . Linz im Gasthofe der weißen Traube.

U . H Lauts.
n . Ich habe 12 Stück fetter Schweine -, welche

xl . m . 36 vo wiegen , entweder zusammen oderbei einzelnen käuflich abzustehen . Liebhaber wollen
sich daher des fördersamsten bei mir melden.

Wittmund , den 28 . Sept . 1820.
U - G . Peeken,
Müller,daselbst.12 . Ich zeige hiedurch den Herren Kaufleutenan , daß ich die srüherhin durch den Herrn Joh.

Hinr . Garrels betriebene Essig - Fabrik käuflich an
mich gebracht habe , und mich daher mit bestem Ro-
sinen - Essig aus meiner Fabrik bestens empfehle . —
Zur mehreren Bequemlichkeit meiner Kunden in Je¬
ver und in der umliegenden Gegend halte ich beydem Herrn G . F . Fooken zu Hooksiel von meinem
Essig ein Lager , weshalb man sich daher nur an
denselben gefälligst wenden kann.

Leer , im September 1820.
G . A . Buurlage,

Essig - Fabrikant.
13 . A . Leonhard Wittwe , im Hopfenzaun , willdas von ihr bewohnte Haus , auf May 1821 auf ei¬

nige . Jahre verheuern . Die Heuerlustige wollen sichbey ihr melden und accordiren.'
. i 4 . Ich habe sogleich gegen sichere Hypothek

170 -»E Surrende Gelder zinsträglich zu belegen.
Jever den 27ten September »82 » .

A . Hector,
St . A . Jurat.

i 5 . Unterzeichnete will ihren auf der Südergast
belegenen von Bäcker Kleis Wittwe heuerlich verab-
nutzten Garkeü auf mehrere Jahre , von May -1821
an , unter der Hand nach den vorzulegenden Bedin¬
gungen verpachten , weshalb die Liebhaber sich bei

.shr melden wollen.
Auch ist dieselbe nicht abgeneigt , den vorgedach¬ten Garten unter der Hand zu verkaufen.
Zugleich macht dieselbe noch bekannt , daß sie

gleichfalls das ihr zugehörige vom TischlermeisterLrettien bewohnte Haus in der Mitten Burgstraßeunter der Hand, ' von Mai 1821 an , auf mehrere
Jahren zu verpachten wünscht.

Jever , den 22 . Sept . 182 » .
C . Hammerschmidts Wittwe.

. 16 . Unterzeichneter empfiehlt sich dem geehrtenPublico - mit kleinen Kalendern bei einzelnen und
Dutzenden , feinen Wiener und Berliner Stri ' ck-

f - HÜ
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i ^- n , gcprkßl .

' !'. Gold - Silber - und weißen Kan -
'

irn zu Papparde -t , modernem , durchbrochenen und
geschweiften (chiAnou

'- Seiten - und andern Käm¬
men ^ und sonstigen bekannten Maaren.

Jever . H . Fr . Franz.
17 . Es sind folgende über ein viertel Jahr

einkommende zum Waisen - und Armenfond gehörige
Capitalicn , als : 200 rvo ^ß>, 76 und 6e>
biedre ») Letzteren auch mit 226 vE zusammen , wie¬
derum zu 5 pro Cent . Zinsen gegen gehörige Sicher¬
heit zinslich zu belegen.

Jever » 620 Oktober i . ,
I . F . Onken.

» 8. Ich habe Honig bey hundert und auch bcy
einzelnen Pfunden zu verkaufen.

Jever » 820.
C . Müller , in der Neuenstraße.

19 . Die Anwälde machen hiemi
' t bekannt , daß,

wenn in der Folge auf die schriftlich zugestellte An¬
mahnung keine Bezahlung ihrer Rechnungen erfolgt,
sie sofort das Monitorium extrahiren und die An¬
waldschaft gerichtlich loskündigen werden.

Be », dieser Gelegenheit bemerken sie weiter , daß
viele Schuldner die Pfändung oder Publikation ihrer
Sachen durch ungestüme Sollicitationen abzuwenden
versuchen und daß sich auch andere für sie zu ver¬
wenden pflegen . Da es aber nicht in ihrer Macht
steht , etwas von den Gerechtsamen ihrer Mandanten
zu vergeben ; so müssen sie alle dergleichen Sollicita¬
tionen gänzlich ablehnen , auch dntte Personen , die
sich zu Vermittlern hergeben , ersuchen , sie damit
zu verschonen . Wollen diese selbst Zahlung leisten,
so versteht es sich von selbst , daß sie acceptirt wird,
sonst ist es klar , daß sie nur die Anwälde zu indu-
ciren versuchen.

Jürgens . Decker . Scheer.
Detmers . Harms.

20 . Schiffer Evert Athen von Rüstersiel liegt
mit seinem Schiffe in Amsterdam , um Stückgüter
nach Hormersiel , Hooksiel und Rüstersiel zu laden.
Die Herren Kaufleute , welche Waaren bei ihm ein-
laden wollen , werden ersucht , diese baldigst zu ordi-
niren.

Jever den tz Oktober »820.

Geburts - Anzeige.
Am 3o. Sept . , Nachmittags ungefähr 5

Uhr , wurde meine Frau von einer kleinen Tochter
glücklich entbunden.

Tettens , den 6. Lct . 1820.
_ A. I . Christians.

Subscriptions - Anzeige.
Der Zeverische Schreibkalender mit Zu¬

sätzen vermehrt wird nächstens in Arbeit genommen
und auf feinem Postpapier in dünnem Umschläge
nicht mehr als 24 Gr . Cour , kosten . An dieje¬
nigen , die ihn durchschießen lassen wollen , kann
ich ungebundene Exemplare für 20 Gr . abgeben.

I Ich ersuche daher , die Bestellung bald an mich
gelangen zu lassen , damit ' die Auflage dadurch be-

stimmt werden kann . — Zur Nachricht dient , ^
daß nicht mehr Abdrücke als die bestellte Anzahl M

gemacht werden . Mettcker.

Brod - und Bier - Taxe , für die Aem-
ter der Herrschaft Jever.
Der hiesige abgcstricheneScheffcl Rocken kostet — Rt . SO /̂zGr . Cr»

Daraus ist zu backen: ßGr.
Ein grob Brod zu . . . .
Ein dito — zu . . . .
Ein dito — zu . . . .
Ein dito — zu . . . .
E . ausgcsichteteLSauerürod od . dgl . Holsche zu
Ein dito — zu . . . .
Ein dito — zu . . . .
Ein ausgebeuteltes Feinbrod . . .

Der hiesige abgestricheneScheffel Weitzen kost . — Rt .Or ^ zGr .Cr.
Daraus ist zu backen : , IGr.

4
2/ZV- 20

w

/ 2 !—
9

Nls/-
—

Ein Franz - oder Prinzenbrov zu .
Ein dito . . . . . .
Ein dlto . .

'
. . .

Ein langer Schonroggen . .
Ein dito . . . . .
Ein Zwieback . . . .
Ein dito . . . . .
Gut Jeverisches Bier . Eine Tonne 1 Rthlr . 36 Gr . Gold

Eine Kanne Gr . Cour.

Die sämmtlichen hiesigen Bäcker , Brauer und
Bierzapfer werden hiermit angewiesen , nach obiger
Taxe sich genau .zu richten . Die Bäcker dürfen kein
anderes Brod als hier oben specisicirt »st , backen,
dasselbe nicht für einen andern Preis verkaufen,
auch unter dem Rockenmehl keine Kleien mengen;
sondern sie müssen jede Sorte ganz rein , gut und
gar backen . Die Brauer und Bierzapfer sind gehal¬
ten gutes Bier zu brauen , einzulegen und zu ver¬
kaufen . Beides , ( Brod und Bier ) muß , wenn es
verlangt wird unverweigerlich zur Visitation geschickt
oder vorgelegt werden . Derjenige , welcher dieser
Vorschrift entgegen handelt , soll sofort in zwey
Reichsthaler Gold Brüche oder Gefängnißstrafe und
die Kosten comdemnirt und das nicht accurat oder
nicht gut gebackene Brod , oder zu dünne und
schlecht gebraute Bier confiscirt und unter die Ar¬
men vertheilt werden.

Jever , Tettens und Minsen vom Amte , den
4. Oct « 1820.

Strackerjan . Driver . Lauw.
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